
BAD SCHWARTAU/LÜBECK.
Dieses Bauvorhaben setzt Maß-
stäbe. Und das weit über die
StadtgrenzenBadSchwartaushi-
naus. An der Pohnsdorfer Straße
ist nicht nur ein neues Quartier
geplant – es hat schon Stadtteil-
Charakter. Der Bollbrüch-Park
könnte das neue Zuhause für
rund 1200 Menschen werden.
Vor gut vier Jahren sind die Pla-
nungen dafür gestartet. An die
Umsetzunghabendanurwenige
geglaubt. Nun wird bereits mit
der Vermarktung der Grundstü-
cke begonnen.
„Ein Projekt in dieser Größen-

ordnung, das auch noch stadt-
nah ist, hat Seltenheitswert“,
sagt Rodja Koop, Leiter Immobi-
lienvertrieb bei der Sparkasse zu
Lübeck, die denAlleinvertrieb für
dasQuartier innehat.Dass das In-
teresse groß ist, hat sich schon in
der Vergangenheit gezeigt. „Es
gibt bereits eine Interessentenlis-
te, die Investor Thomas Bauer ge-
führt und an uns weitergegeben
hat“, berichtet Koop. Diese Inte-
ressentenliste wurde bereits ab-
gearbeitet. Entsprechend gibt es
schon die ersten Reservierungen
für Einfamilienhaus-Grundstü-
cke.

NEUBAUGEBIET
MIT DREI BEREICHEN

DieRahmenbedingungen für das
neue Quartier stehen. Auf einer
knapp 20 Hektar großen, bislang
landwirtschaftlich genutzten Flä-
che plant Investor Thomas Bauer

ein ganz neuesWohngebiet. Das
Investitionsvolumen für das am-
bitionierte Vorhaben dürfte bei
rund 250 Millionen Euro liegen.
Vorgesehen ist ein Neubauge-
biet, das sich in drei Bereiche glie-
dert.
Im vorderen Bereich an der

Ecke Pohnsdorfer Straße/Boll-
brüch sind Mehrfamilienhäuser,
eine Kindertagesstätte, ein Nah-
versorger sowie ein Coworking-
Space geplant. Dahinter folgt ein
Bereich mit Reihenhäusern und

Doppelhaushälften. Im hinteren
Bereich in Richtung Pohnsdorf
sind um die 60 Grundstücke für
Einfamilienhäuser vorgesehen.
Und die Vermarktung dieser
Grundstücke ist bereits gestartet.
„Wir haben schon einige Re-

servierungen. Die sind zwar noch
ganz unverbindlich, aber daraus
lässt sich schon ein Trend ermit-
teln“, weiß Vermarkter Koop,
der bislang keine Prognose zum
Grundstückspreis abgibt.
„Grundlage bildet der Boden-

richtwert, der aktuell in der Lage
des Baugebietes bei 400Europro
Quadratmeter liegt. Abzuwarten
bleibt, wie sich Herstellung der
Infrastruktur und Erschließung
auf den Richtwert auswirken
werden.“
Wie der Bollbrüch-Park eines

Tagesmal aussehen könnte, kön-
nen die Interessenten bereits im
Internet auf der Webseite
www.bollbruech-park.de sehen.
„Es werden eigentlich nur noch
einige Details an den Visualisie-

So ähnlich wird der Bollbrüch-Park in Bad Schwartau nach seiner Fertigstellung aussehen. Im vorderen
Bereich der Visualisierung sind unter anderem Mehrfamilienhäuser, ein Nahversorger sowie eine Kita
geplant. Visualisierung: Sparkasse zu Lübeck

ATSV Stockelsdorf
setzt auf Kontinuität
STOCKELSDORF. Der ATSV Sto-
ckelsdorf, mit rund 3500 Mitglie-
dern größter Sportverein Osthol-
steins, bleibtweiterhin gut aufge-
stellt. Bei der Jahreshauptver-
sammlung in der Herrengarten-
Halle kamen zahlreiche Mitglie-
der undGäste zusammen, umauf
ein erfolgreiches Vereinsjahr zu-
rückzublicken. Im Mittelpunkt
stand neben den Berichten auch
die Bestätigung des Vorstandes:
Sämtliche zur Wahl stehenden
Ämter konnten problemlos und
einstimmig besetzt werden. Die-
ter Iden bleibt damit weiterhin
VorsitzenderdesVereins.DasAmt
hat er bereits seit 15 Jahren inne.
Der Jahresbericht verdeutlichte

die große Aktivität im Verein mit

zahlreichen Trainingsstunden,
Veranstaltungen und dem star-
ken Engagement der Übungslei-
ter undHelfer. Auchdie anwesen-
den Gäste würdigten in ihren
Grußworten die wichtige Rolle
des Vereins für das sportliche und
gesellschaftliche Leben in der Re-
gion.
Ein besonderer Höhepunkt war

die Ehrung erfolgreicher Sportle-
rinnen und Sportler, die bei Kreis-,
Landes- und Deutschen Meister-
schaften überzeugten. Für Be-
geisterung sorgte zudem eine
Aufführung der Leistungsturne-
rinnen. Die Versammlung bot
neben dem Rückblick auch Raum
für Austausch und geselliges Bei-
sammensein. SEP

Vereinsmanagerin Saskia Fischer (v.li.) mit dem Vorstand des ATSV
Stockelsdorf: Wilhelm Fritzen, Stefanie Königs, Dieter Iden, Björn
Marquardt und Björn-Oliver Gierke. Foto: hfr

Ganzkörpertraining für junge Eltern
STOCKSELSDORF. Junge Eltern
können mit ihren Kindern beim
Ganzkörpertraining im ATSV Sto-
ckelsdorfmitmachen. Ab dem14.
April treffen sich die Teilnehmen-
den wöchentlich dienstags von

10.15 bis 11.15Uhr in der Herren-
gartenhalle imBäckergang.Nicht-
mitglieder zahlen 50 Euro, Mit-
glieder 25 Euro. Anmeldung und
weitere Infos bei Katja Klemm
unter Tel. 0151/21575752.

Bollbrüch-Park: Vermarktung der
Grundstücke ist gestartet
Quartier an der Pohnsdorfer Straße in Bad Schwartau soll Zuhause für 1200 Menschen werden.

rungen verändert“, erklärt Koop.
Auf der Seite können Interes-

sierte auch die Lage der einzel-
nenGrundstücke fürEinfamilien-
häuser, die eine Größe zwischen
505 und 1047Quadratmeter ha-
ben, einsehen. Mit einem Klick
können Nutzer auch feststellen,
welche Grundstücke schon re-
serviert (gelb) oder frei (grün)
sind.Koop:„Irgendwannkommt
die Farbe Rot noch dazu – für die
verkauften Grundstücke.“

OSTSEEKÜSTE, LÜBECK
UND HAMBURG IN DER NÄHE

Aus Sicht der Vermarkter erfüllt
der Bollbrüch-Park alle Kriterien,
umbegehrt zu sein.Anliegerstra-
ßenmit Verkehrsberuhigungbie-
ten idealeBedingungen für Fami-
lien und alle, die komfortabel
wohnen möchten und dennoch
Nähe zur Stadt wünschen. Zu-
dem sind zahlreiche Freiräume
und Grünflächen vorgesehen.
Punkten kann das Quartier zu-
demmit seiner Lage, sprich: einer
guten ÖPNV- und Autobahn-
Anbindung. Koop: „Die Ostsee-
küste, Lübeck und auch Ham-
burg sind schnell zu erreichen.“
Sobald der B-Plan Rechtskraft

hat,will InvestorBauermit der Er-
schließungdes großenAreals be-
ginnen. Das könnte bei einem
optimalen Verlauf Ende dieses,
Anfang kommenden Jahres sein.
Für die Fertigstellung des gesam-
ten Quartiers wird ein Zeitrah-
men von sechs bis zehn Jahren
angenommen. SEP

Was ist Demenz?
BAD SCHWARTAU. Für Don-
nerstag, 16. April, lädt die Ange-
hörigenschule von 15.30 bis
18.30 Uhr zum Orientierungs-
kursus Demenz „Was ist eigent-
lich Demenz?“ ein. Der Kursus
bietet in drei Stunden eine Kom-
pakteinführung zum Thema De-
menz: erste Informationen zu
Krankheitsbild, Diagnostik, All-
tagsgestaltung und Kommuni-
kation. Auch Fragen der Teilneh-
menden werden – soweit mög-
lich – geklärt. Der Kursus findet
im Awo Begegnungszentrum,
Auguststraße34a inBadSchwar-
tau, statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich online unter
www.angehoerigenschule.de/
buchung, per E-Mail an anmel-
dung@angehoerigenschule.de
oder unter Tel. 040/25767450

Zum Lachen in
die Awo gehen
BAD SCHWARTAU. Zum
Schnupperkursus „Lachen ist die
besteMedizinund tut sogut“ lädt
die Lachtrainerin Ute Scharnwe-
ber ein. Die Teilnehmenden tref-
fen sich ab dem 17. April wö-
chentlich sechsmal amFreitagvon
18.30 bis 19.30Uhr in der Begeg-
nungsstätte der Awo, August-
straße 34a in Bad Schwartau. Der
Kursus ist für alle, die wieder Le-
bensfreude und mehr Gelassen-
heit in ihrem Leben spüren wol-
len, die mehr und leichter ins La-
chen kommen möchten. Durch
gemeinsame Lachübungen we-
cken und genießen die Teilneh-
menden ihre Lebendigkeit und
Lebensfreude.Warme Socken so-
wie Iso- oder Yogamatte und Trin-
ken sollten mitgebracht werden.
Kosten: 60 Euro, Anmeldungen
unter Tel. 0177/5048066.
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